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Gebäude§p

Adresse

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude

Baulahr Anlagentechnikl) 2013

Anzahl Wohnungen 150

Gebäudenutzfläche (A") 4.603 m2

Max Kade Haus (Studentenwohnheim

Universitätsplatz 1, 34127 Kassel

Gesamtes Gebäude

2013

Erneuerbare Energien Wärmenetze (KWK erneuerbar)

Lüftung Fensterlüftung

Anlass der Ausstellung tr Neubau tr Modernisierung ! Sonstiges (freiwillig)

''lt des Energieausweises tr Vermietung/Verkauf (Anderung/Erweiterung) .f

I 
-.- - a - t ..r r! l:':]

,,1 Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes r.:
J J E---

DieenergetischeQUalitäteinesGebäudeskanndurchdieBerechnungdesEnergiebedarfsUnter5tandardisiertenRandbedingungenoder

.durchdieAUswertUngdesEnergieverbrauchsermitteltwerden.AlsBezugsfIächedientdieenergetischecebäudenutzflächenachderEnEV,
I die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige .i,

,r. Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen - siehe Seite 4). i
ii-'

i,il x Oer Energieausweis wurde auf der Crundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt. Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. t:,

i:i, Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind freiwillig. ..1|

.,,] i.,.:rr D DerEnergieausweiswurdeaufderGrundlagevonAuswertungendesEnergieverbrauchserstellt.DieErgebnissesindaufSeite3dargestellt. :'

. Datenerhebunq Bedarf/Verbrauch durch: n Eigentümer E Aussteller

_. ! Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigef ügt (freiwillige Angabe).
,.:lr - 

.:r

! Hinweise zur Verwendung des Energieausweises I
I
f,i Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Wohngebäude oder
i'| Oen oben bezeichneten Cebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu

ermöglichen.
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Aussteller

:

BRÜSSAU BAUPHYSIK GMBH

Dipl.-lng. (FH) Markus Killinger
Marie-Cufiestraße 6
70736 Fellbach
w.bruessu-bauphysik.de
info@bru*sau-bauphysik.de

1) Mehrfachangaben möglich

BRÜ§§AU BAUpHYsIK GMBH EEI
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Datum Unterschrift des Ausstellers
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:rIfNERGIEAUSWEISTürwohnsebäude .t"
,l; gemäß den §§ 15 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)
l't' 

:"'

Berechnetef Energiebedarf des Gebäudes universitätspratzl'34127Kasset
Gesamtes Gebäude

I Energiebedarf i
CO2-Emissionenl) 0 ..:l [kg/(m".a)]

100

I
a150 200 250

§ rwn4.,.a1

Primärenergiebedarf "Gesamtenergieeffizienz"

Anforderungen gemäß EnEV2)

Prim ä renerg iebed a rf

lst-wert ::'rrr ::f': 2 twn71.,'a1 Anforderungswert

Energetische Qualität der Gebäudehülle Hi
tst-wert t§§& W(m2.K) Anforderungswert 0,65 w11r,.r1

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau) X eingehalten

Gesamt in

0.7Strom

Vergleichswerte

84,5

Endenergiebedarf i

::,

Anforderungen nach § 7 Nr.2 EEWärmeG

trDieUm15%VerschärftenAnforderungswertesindiiw,ool5o200,,;.l..l.i.i,§ffi*l'i. I Oieumls%verschärftenAnforderungswertesind i .i äffi**'ä ,uo 200 ' ':r:'r':ii'r',-:-':i{-}ls§wL

;. einseharten. i ,r kx$M;'-"" :",r::§*wffi11i eingehalten. 
,'...]1 ....i: Wi

Anforderungen nach § 7 Nr. 2 i.V. m. § 8 EEWärmeG r,: i; s .1#fl""."'"'Tn'*""J:Tff ""§":rJ"$:?'".$$:"".$!-.$!:$"ti:r,

Primärenergiebedarf e' sa* o

VerschärfterAnforderungswer t: 74 kwh/(m2'a) 
s

Transmissionswärmeverlust H', §:rt -:/ 
s),r,r VerschärfterAnforderungswert: 0,64 Wf*r.«t

..li Erläuterungen zum Berechnungsverfahren i
J

lliDieEnergieeinsparverordnunglässtfÜrdieBerechnungdesEnergiebedarfszweialternativeBerechnungsverfahrenzu,dieimEinzelfallzu

,;.r unterschiedlichen Ergebnissen führen können. lnsbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte ,.i'j

,1 keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte sind spezifische Werte nach der EnEV pro ,,
I Quadratmeter Gebäudenutzfläche (A,u). I

4)CAf. einschließlich Kühlung 5) EFH: Einfamilienhäuser, l\,lFH: Mehrfamilienhäuser

.a.i

tr Endenergiebedarf

KWK erneuerbar

:

i. Ersatzmaßnahmen3)
:ili

lffi;:::'".
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Für Energiebedarfsberechnungen ii
verwendetes Verfahren I

76, tWn/(r,.u) tr Verfahren nach DtN V4108-6 und DtN V 47O1-'tO

tr Verfahren nach DIN V18599

! Vereinfachungen nach § 9Abs. 2 EnEV

:ii
.

Jährlicher Endenergiebedarf in kWh/(m2.a) für


